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Auch das vergangene  
Jahr stand ganz im 
Zeichen der Corona- 
Krise, was erneut auch  
grossen Einfluss auf 

unseren Verein hatte.  
So konnten die FC Seu- 

zach Indoors, der Saisonabschluss, das Alba-
nifest, das Seuzacher Dorffest und das Kin-
derfussball-Chlausturnier in der Turnhalle in 
Hettlingen allesamt nicht durchgeführt wer-
den.
Damit unsere jüngsten Mitglieder trotzdem 
zum Fussballspielen kamen, wurde das Kifu- 
Chlausturnier, auf Initiative unseres neuen 
Chef Sport, Toni Casanova, als Outdoor-Tur-
nier auf dem Kunstrasen im Rolli durchge-
führt. Dadurch fand auch der Samichlaus noch  
einen Weg, um den Kids eine kleine Überra-
schung zu übergeben. Ein sehr gelungener An-
lass der aufzeigt, was mit Ideenreichtum und  
Flexibilität alles möglich und machbar ist.
Trotz der Pandemie wagten wir als Verein ein  
Oktoberfest im Rolli auf die Beine zu stellen.  
Die im deutschen Raum sehr bekannten  
«Würzbuam» heizten am Freitag, 1. und Sams- 
tag, 2. Oktober dem anwesenden Publikum  
so richtig ein und die Rückmeldung der 
Festbesucher war durchwegs sehr positiv.  
Leider verzeichneten wir weniger Eintritte 
als erwartet, so dass der tolle Anlass wirt-
schaftlich kein Erfolg war, was sehr schade 
ist. Immerhin hat das Image des Vereins dar-
unter sicher nicht gelitten.
Leider hat auch dieser Anlass aufgezeigt, dass 
immer weniger Vereinsmitglieder die Bereit-
schaft aufbringen, unterstützend und helfend 
einzuspringen und einen ausserordentlichen 
Beitrag für den Verein zu leisten. Das hat 
mich dazu bewogen, mir Gedanken über die 
Werte unseres Vereins zu machen und mir die 
Frage zu stellen, was man von Mitgliedern er-
warten darf oder kann.
Meiner Meinung nach sind wir im Vorstand, 
bei den Abteilungsleiterinnen und Abtei-
lungsleitern sowie bei unseren Trainerinnen 
und Trainern sehr gut aufgestellt. Klar und 
absolut verständlich ist für mich auch die Tat-
sache, dass einige mehr und andere weniger 
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VOM VORSTAND

Vereinskultur «Dörfs vo Allne es bitzli meh si?»
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leisten oder leisten können als andere, was 
durchaus normal ist und mit ganz vielen As-
pekten zusammenhängt.
Aber wie steht es mit den Werten vieler Mit-
glieder diesbezüglich? Es ist leider eine Tat-
sache, und wohl bei jedem Verein so, dass 
immer dieselben Leute freiwillig mehr leisten 
und auch bereit sind, an solchen Anlässen 
unterstützend mitzuwirken. Ich erachte es als 
sehr bedenklich, wenn sich die Helfersuche 
bei jedem Anlass als sehr schwierig und teil-
weise unlösbar herausstellt. 
Wie würde sich der Verein wohl präsentieren, 
wenn die führenden Köpfe plötzlich auch kei-
ne Motivation oder Lust hätten sich zu enga-
gieren und nur «Dienst nach Vorschrift» leis-
ten würden? Es wäre ein Desaster und nichts 
würde mehr funktionieren. Und dann wären 
all diejenigen Mitglieder, welche genauso 
funktionieren, die ersten, die sich lautstark 
darüber beklagen würden.
Was darf ein Verein wie der FC Seuzach mit 
über 850 Mitglieder von diesen erwarten? Ist 
es damit getan, dass die aktiven Mitglieder 
die Trainings besuchen und bei den Spielen 
anwesend sind oder darf und kann man auch 
mit mehr Einsatzbereitschaft rechnen? Leider 
ist es so, dass bei einigen Mannschaften nicht 
mal das mit den Trainingsbesuchen und der 
Teilnahme an den Spielen funktioniert. Wie 
soll es dann mit einem zusätzlichen Einsatz 
abseits des Fussballplatzes klappen?
Sind wir, die den Verein nach bestem Wissen 
und Gewissen führen und x Stunden dafür auf-
wenden, nicht mehr zeitgemäss und eine aus-
sterbende Spezies oder ist unsere Gesellschaft 
einfach verwöhnt, gesättigt, bequem und nicht  
mehr bereit, freiwillig und ehrenamtlich etwas  
für eine gute Sache beizutragen? Natürlich 
ist mir auch bewusst, dass heute alle Mit-
glieder neben dem Fussballspielen beinahe 
unbegrenzte Möglichkeiten haben, um et-
was zu unternehmen oder zu machen. Aber 
das rechtfertigt meiner Meinung nach nicht, 
dass man als Mitglied die Werte des Vereins 
akzeptieren und sich an den Aktivitäten nach 
Möglichkeit beteiligen sollte. Schlussend-
lich ist es eine Tatsache, dass wir ein kleiner 
KMU sind, der jedes Jahr für die Aufwendun-

gen geradestehen und diese begleichen muss. 
Wir tragen unseren Mitgliedern gegenüber die 
Verantwortung, ihnen für die Ausübung ihres 
Hobbys eine möglichst gute und organisierte 
Ausgangslage zu schaffen. Und das kostet 
nun mal etwas und dafür führen wir auch An-
lässe durch, bei denen wir auf die Hilfe und 
Unterstützung angewiesen sind.
Nun zurück zu den Erwartungen gegenüber 
unseren Mitgliedern. 
Der Begriff «Erwartung» spielt eine zent-
rale Rolle in der Soziologie. Zum einen be-
schreibt er die Annahme eines Handelnden 
darüber, was ein Anderer oder mehrere Ande-
re tun würden (antizipatorische Erwartung), 
zum anderen auch das, was er oder andere 
billigerweise tun sollten (normative Erwar-
tung). Wird eine Erwartung enttäuscht, dann 
wird sie meist geändert, in einigen wenigen 
Fällen aber auch aufrechterhalten (kontrafak-
tische Stabilität).
Der FC Seuzach kann die Erwartungen nicht 
ändern, weil das für alle Mitglieder einen 
wesentlichen Einfluss auf die Trainings- und 
Spielbedingungen hätte. Und das entspricht 
in keiner Art und Weise unserer Philosophie 
und den Werten unseres Vereins und diese 
sind und sollen uns, wenn immer irgendwie 
möglich, heilig sein.
In diesem Sinne wünsche ich mir von allen 
Mitgliedern die Bereitschaft, sich für den 
Verein in einem gesunden und vertretbaren 
Masse einzusetzen und am Vereinsleben teil-
zunehmen, auch wenn damit möglicherweise 
auch eine Schicht an einem Samstag- oder 
Sonntagmorgen um 7.00 Uhr verbunden 
ist. Und wenn man sich mit Motivation und 
Freude einer solchen Aufgabe stellt, merkt 
man plötzlich, dass der FC Seuzach über ganz 
viele tolle Mitglieder verfügt und es auch  
neben dem Fussballplatz Freude machen 
kann, etwas für den Verein zu bewegen. Und 
zu guter Letzt: für jeden Einsatz kriegt die 
«eigene» Mannschaft und somit das Mitglied 
auch wieder etwas vom Verein zurück. Es ist 
ein stetiges «Nehmen» und «Geben».

»»Mäts Aeppli
Präsident
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Die 1. Mannschaft des FC Seuzach belegt nach einer enttäuschenden Vorrunde nur den 13. Tabellenplatz. 
7 Punkte aus 13 Spielen – so schlecht hat der FC Seuzach in den letzten Jahren nie überwintert.

Nach einer harzigen Vorsaison, wo man 
sich in einer verkürzten Saison knapp 
über den Strich retten konnte, wollte 
man im gesicherten Mittelfeld mitspie-
len. Aber bereits die ersten Spiele zeig-
ten auf, dass die Mannschaft weit davon 
entfernt war. Viele Absenzen, zu wenig 
Disziplin kombiniert mit fehlender Lei-
denschaft und schon war man im Ab-
stiegskampf. Als sich die Trainingsprä-
senz erhöhte, sah man schnell auch eine 

qualitativ bessere Mannschaft auf dem 
Platz stehen und es wurden mit Siegen 
über Blue Stars ZH und Bazenheid die 
ersten Punkte eingefahren. Gegen die 
zwei Spitzenmannschaften Amriswil 
und Kreuzlingen bezog man zwei knap-
pe Niederlagen. Nach diesen Spielen fiel 
die Mannschaft komplett in die Brüche 
und es folgten nur noch Niederlagen. Er-
neut war die Präsenz in den Trainings ab 
den Herbstferien tief, dadurch konnten 
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AKTIVE
1. MANNSCHAFT

Keine einfache Saison für die Einsflöten
Wir kämpfen weiter!

SILBER

1. FC Weesen 13 27
2. FC Widnau 13 27
3. FC Kreuzlingen 13 26
4. SV Schaffhausen 13 26
5. FC Wil 1900  13 24
6. FC Amriswil 13 22
7. FC Red Star ZH 13 22
8. FC Bazenheid 13 21
9. FC Rorschach-Goldach 13 16
10. FC Frauenfeld 13 14
11. Chur 97 13 13
12. AS Calcio Kreuzlingen 13 8
13. FC Seuzach 13 7
14. FC Blue Stars ZH 13 3

2. LIGA INTERREG., GRUPPE 6

www.garagemoser.ch

Service und Reparaturen  
aller Marken

Qualität und Rhythmus nie auf hohem 
Niveau trainiert werden. Trainer Bruzze-
se musste oft Spieler aus der 2. Mann-
schaft oder von den A-Junioren aufbie-
ten, damit das Kader für die Spiele gross 
genug war.
Für die Rückrunde muss die Mannschaft 
näher zusammenrücken und eine andere 
Leidenschaft auf den Platz bringen. Der 
Kader wurde in der Winterpause vergrös-
sert, so dass die Intensität hochgehalten 
werden kann. Die Mannschaft hatte mit 
Nico Weibel allerdings auch einen Ab-
gang zu verzeichnen. Nebst Weibel wird 
leider auch Christian Egli als Torhüter-
trainer gesundheitsbedingt aufhören. 
Der Trainingsauftakt für die Rückrunde 
erfolgte bereits in der 1. Januar-Woche, 
wo der Fokus auf konditionelle Fitness ge-
setzt wurde. Dies sollte die Basis bilden, 
damit die Jungs Mitte Februar ein erfolg- 
reiches Trainingslager im Süden von 
Spanien absolvieren konnten.
Der Meisterschaftsstart erfolgte bereits 
am 12. März im Auswärtsspiel gegen 
den FC Red Star ZH. Das 1. Heimspiel 
der Rückrunde hat ebenfalls bereits am 
19. März gegen die AS Calcio Kreuzlin-
gen stattgefunden. 
HOPP SEUZI!

»»Teammanager 1. Mannschaft
Thomas «Wisi» Wismer
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Unsere Mannschaft wird zu Beginn jeder 
Saison aufs Neue umstrukturiert. Da gibt 
es altverdiente Spieler (z. Bsp. Legende 
Stephan Oergel – danke Soergel!), wel-
che uns verlassen. Da gibt es junge Spie-
ler, welche zu uns stossen und an den 
„Erwachsenenfussball“ herangengeführt 
werden müssen. Und da gibt es Spieler 
der 1. Mannschaft, welche bei uns Spiel-
praxis sammeln sollten. 
Die Zusammenstellung ist deshalb nicht 
immer so einfach. Vor allem für einen 
neuen Trainer. Mit Gianluca Appassito 
vom FC Bülach 1 haben wir aber einen 
guten Fang gemacht. Ihm zur Seite ge-
stellt wurde Neo-Assi Ken Ehrensperger, 
welcher bei Personalmangel ab und zu 
trotzdem noch seine altbewährten Copa 
Mundial schnüren musste. Ein Spieler-
trainer wie es ihn seit Joachim Löw beim 
FC Frauenfeld nie mehr gab.
Nach einer harten Vorbereitung gelang 
uns dann der Saisonstart ideal mit einem 

verdienten Auswärtssieg gegen den FC 
Diessenhofen 2. Was danach folgte, war 
dann aber eher ernüchternd. Eine knap-
pe Niederlage gegen den NK Dinamo, 
gefolgt von zwei klaren Niederlagen ge-
gen Embrach und Beringen. Diese Ne-
gativserie liess uns etwas an der eigenen 
Stärke zweifeln und war teilweise auch 
schwer erklärbar. In dieser Phase war 
es sicher auch nicht hilfreich, dass sich 
zahlreiche Spieler verletzt hatten, die der 
Mannschaft allemal hätten weiterhelfen 
können. Die Wende brachte uns danach 
der wichtige 1:0-Sieg gegen den FC Nef-
tenbach herbei. Was folgte, waren zwei 
weitere Siege, zwei Unentschieden und 
nur noch eine Niederlage gegen Oberi. 
Das Highlight der Vorrunde war der Aus-
wärtssieg gegen den Meisterkandidaten 
FC Phönix. In diesem Match hat jeder 
Einzelne – von Jung bis Alt – alles aus 
sich herausgeholt und bis zum Schluss 
gefightet.

Harte Vorbereitung zahlt sich aus – 
Aufstieg in die BRACK YOUTH LEAGUE A

Mit einem neu zusammengewürfelten, 
jungen, frischen und eher knappen Ka-
der haben wir uns mit einer harten Vor-
bereitung auf die bevorstehende Herbst- 
runde vorbereitet. Der Fokus stand auf 
Kondition, Koordination, Ballhalten und  
Torabschluss. Die Jungs mussten anfangs  
viel durchmachen, denn der Schritt von  
den B-Junioren zu den A-Junioren ist 
nochmals ein grosser. Jedoch stand schon  
bald das erste Cup-Spiel vor der Tür. Wir 
alle waren sehr gespannt, wie sich die 
Jungs in der neuen Mannschaft zurecht-
finden würde. Überraschenderweise lief 
es sehr gut, jedoch war immer noch Luft 
nach oben. Wir mussten speziell an der 
Passgenauigkeit und der Chancenver-
wertung arbeiten. Eine Woche später 

starteten wir in die Meisterschaft. Die 
ersten sechs Partien konnten wir alle mit 
einer sehr guten Leistung gewinnen und 
klammerten uns Woche für Woche am 
Tabellenplatz 1 fest. Dann war das Glück 
auf unserer Seite und wir erhielten im 
Cup ein Freilos, somit waren wir direkt 
in Runde 3. Dieses Spiel ging verloren, 
jedoch kamen wir dank einem Fehler des 
Gegners und somit 3:0 Forfait zugunsten 
von uns auch dort eine Runde weiter und 
standen somit im 1/8 Final.
Von den kommenden fünf Spielen konn-
ten wir drei gewinnen, was dann schluss- 
endlich Tabellenplatz 2 für uns bedeutete.  
Im Gegenzug bedeutete das auch, dass  
wir den Aufstieg in die BRACK.CH 
Youth League A geschafft haben. Vorab 

wurde aber auch mit unseren Jungs ge-
klärt, ob sie für die neue Liga und den 
damit verbundenen Zusatzaufwand be-
reit seien: dieser Schritt wurde einstim-
mig angenommen. Nun werden wir uns 
mit Mannschaften aus dem Tessin und 
der Ostschweiz messen. Wir sind sehr 
stolz auf die Jungs, was sie mit ihrem 
Einsatz und Siegeswillen erreicht haben. 
Ein Dankeschön widmen wir auch der 
2. Mannschaft, die uns, falls möglich,  
mit 2-3 Spielern unterstützte. 
Nun heisst es weiterhin hart trainieren, 
denn Ende Januar 2022 hat die Vorbe-
reitung bereits mit dem ersten Testspiel 
begonnen.

   »»Luca Hollenstein (Autor)
 für Michele Lima & Claudio de Ieso
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AKTIVE
JUNIOREN BRACK 
YOUTH LEAGUE A

2. Mannschaft: «Der Mix macht‘s» – 
Bilanz einer versöhnlichen Vorrunde

3. Mannschaft:  
Entscheidend ist (fast immer) auf‘m Platz

4. Mannschaft: 
Den Faden verloren

AKTIVE
2.–4. MANNSCHAFT
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Wir sind ehrlich: Die Vorrundentabelle 
spricht gerade nicht für das Drü. Das 
erklärte Ziel, auch diesen Herbst vorne 
mitzuspielen – in einer klar schwierige-
ren Gruppe –, konnte das Team nicht er-
reichen. Dies auch, weil man von einem 
nie dagewesenen Verletzungspech ver-
folgt wurde und deshalb die Trainings-
qualität teils bescheiden war, trotz stets 
akribischer Vorbereitung der Coaches. 
Spielerische Glanzpunkte gab es zwar, 
doch es fehlte schlicht die Konstanz.

Unentschieden, Unentschieden, 
Sieg, Niederlage, Niederlage, 
Sieg, Niederlage, Niederlage, 
Niederlage, Niederlage...
So lautet die durchzogene Bilanz nach 
10 Spielen. Das entspricht nicht den 
Wünschen und der stets überfleissi-
gen Arbeit von Startrainer Serafino 
«Bruce Wills» «Giuseppe» Di Labbio. 
Da ein paar Teamküken noch im A-Ju-
nioren-Windel-Alter sind und bei uns 
zu Stammspieler avancierten, legt man 
ein paar Küken wieder zurück ins Nest 
zu ihren «Gspänli» in die A-Junioren 
BRACK Youth League.
Nun liegt es wieder an den selben älter-
werdenden 3.Halbzeit-Grufties, welche 
das Ruder wieder in die Hände nehmen 
müssen. Wenn man so in die Mann-
schaftsrunde fragt, ertönt das ein oder 
andere positive Grunzen, gefolgt vom 
Bierflaschen-Nuckeln. Stimmt doch zu-
versichtlich?
Nach der Winterpause wird uns Sera 
bestimmt wieder zum Spitzenteam coa-
chen, auch wenn die Skischuhe von ei-
nigen Füssen nicht los zu meisseln sind. 
Dafür hat er uns wieder einige schweiss- 
treibende Sessions versprochen. 
Vielen herzlichen Dank auch einmal 
mehr, den immer zahlreich erscheinen-
den Zuschauern, Eltern Fans, Groupies, 
Matchballspendern, Sponsoren etc.! 
Voll auf Angriff, auch in den ersten bei-
den Halbzeiten.

»»Pascal Lattmann (Autor) für  
Sera di Labbio, Yannik Farkas & Flöse Renggli  

Das tat dem berühmt-berüchtigten Zu-
sammenhalt in der Mannschaft jedoch 
keinen Abbruch. Die Erfolgsmomente 
fand man woanders, etwa bei gemein-
samen Aktivitäten oder als Aushilfen in 
anderen Mannschaften. Die gute Stim-
mung und die grosse Klappe bleiben, 
die Vorbereitung wird weiter gepusht 
und die Verletzungshexe vertrieben.
Rückrunde, zieh dich warm an: 
Die Drüer kommen.

»»David Egg (Autor) / Seuzi Drü PR-Team
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Man kann deshalb festhalten: Der Mix im 
Team stimmt und wir verstehen uns nach 
wie vor auf und neben dem Platz super. 
Wenn uns dann bis zum Saisonstart die 
Verletzungshexe für einmal verschont 
und wir  bei jedem Spiel mit dem rich-
tigen Kampfgeist auf den Platz treten, 
dann können wir zusammen viel errei-
chen. Unser Ziel ist die Top 3.

»»Marc Tschanz für
Gianluca Appassito & Ken Ehrensperger
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Mit dem Schritt von den C- zu den B-Juniorinnen änderten sich  
die Vorzeichen gewaltig. Die Maximalbesetzung von 10 Feld-
spielerinnen hatte von nun an das grosse Feld aufzuteilen und 
die Torhüterin das 7-Meter-Tor zu hüten. Angesichts dieser An- 
passungen stellten wir uns auf einen spannenden, aber auch 
schwierigen Start in die Herbstrunde ein. Besagte Umstellun- 
gen gingen aber sehr reibungslos vonstatten und die Girls lie-
ferten bereits im ersten «Pflichtspiel», einer Cup-Partie in Ein-
siedeln, eine unfassbar gute Leistung. Leider wurden sie für ihr 
tolles Zusammenspiel und den leidenschaftlichen Einsatz nicht 
belohnt und unsere Cup-Kampagne war frühzeitig beendet. In 
der Meisterschaft fuhr das Team souverän sechs Siege in Serie 
ein, ehe wir uns dem FC Effretikon geschlagen geben muss-
ten. Abgeschlossen wurde die Herbstrunde wiederum mit drei 
Punkten. Der resultierende zweite Tabellenrang ist ein tolles 
Ergebnis, auf das alle Spielerinnen richtig stolz sein dürfen.  
Diese Platzierung und die einzelnen Spiele zeigten auch das 
Potenzial auf, welches noch in diesem Team schlummert. 
Deshalb wagen wir den nächsten Schritt aufwärts und wer-
den im Frühling in der 1. Stärkeklasse antreten. Das Coachen 
der B-Juniorinnen macht uns riesigen Spass, das Zuschauen 
und Anfeuern mit Sicherheit auch. Wir blicken gespannt nach 
vorne, auf eine zweite Saisonhälfte voller packender Spiele, 
Teamgeist und Freude am Fussball.

»»Norma-Valeria Aeppli, Henri Weidmann & Aron Horvath

Im Sommer haben wir unsere zweite Juniorinnen-Mannschaft 
auf die Beine gestellt. Nach unserem ersten gemeinsamen Tur-
nier in Stäfa und einigen wenigen Trainings sind wir direkt in 
die Meisterschaft gestartet. Mit unserem buntgemischten Team 
von schon grossen Fussballerinnen über frische Neueinsteige-
rinnen und einigen Rückkehrerinnen konnten wir viele Erfah-
rungen sammeln, beim Fussballspielen sowie auch im Mann-
schaftsleben. Gerade zweites war von Anfang an eine grosse 
Freude. Symbolisch dafür steht für uns der Moment, als unsere 

erfahrenste Spielerin (während dem laufenden Spiel) unser 
jüngstes Teammitglied bei der Hand nahm und auf ihre Po-
sition im Sturm zurückbegleitete. Nach einem tollen Einstieg 
mit einigen Siegen und dann auch hartumkämpften Niederla-
gen durften wir alle Seiten des tollen Fussballlebens erfahren. 
Ein grosses Kompliment möchten wir in diesem Rahmen allen 
Mädchen machen. Es ist einfach toll mit Euch. Ihr macht uns 
allen eine grosse Freude! 

»»Filippa Schmidli, Nira Samarashinge & Martin Schmidli

Raiffeisenbank
Weinland

Egal ob Sieg, Niederlage oder 
Untenschieden: Wir feuern an.

Als Ihr lokaler Finanzpartner 
engagieren wir uns für den Fussball 
in unserer Region.
 
Darum unterstützen wir den 
FC Seuzach und wünschen eine 
erfolgreiche Saison.

Wir machen den Weg frei

Raiffeisenbank Weinland
in Andelfingen, Rheinau, Schlatt TG, 

Seuzach und Stammheim

Tel. 052 304 30 00
raiffeisen.ch/weinland
weinland@raiffeisen.ch

Jetzt

anfeuern und

 unterstützen!

SILBER SILBER

SILBER SILBER
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B-Juniorinnen: 
Ein Jahr der Aufstiege

D-Juniorinnen: 
Gemeinsam stark!

Damen: 
Aufstieg und Verletzungspech

DAMEN &
JUNIORINNEN B
JUNIORINNEN D

Frühlingsrunde: Aufstieg souverän geschafft!
Herbstrunde: Viel Pech mit Verletzungen! 
Tolle Cupspiele!
Grosse Unterstützung durch unsere B-Juniorinnen
Im Frühjahr schafften wir mit drei Siegen gegen Schaffhausen, 
Egg und Oberglatt und einem Unentschieden gegen Embrach 
in den Aufstiegsspielen zur 3. Liga souverän den 1. Platz. Auf 
dieses Ziel haben wir zwei Jahre hingearbeitet. Herzliche Gra-
tulation an meine Mannschaft! Auch unsere Cup-Geschichte 
ging weiter: erst im Halbfinal gegen die späteren Cup-Sieger 
Zürisee United (2. Liga) war Endstation.
Doch wie schön der Erfolg auch war, in den nächsten Monaten 
kam unser grosses Verletzungspech. Viele Spielerinnen erlitten 
schwere Verletzungen und viele wichtige Spielerinnen muss-
ten aus gesundheitlichen Gründen mit dem Fussball aufhören 
oder konnten nur noch sporadisch eingesetzt werden.
Über all die Monate konnten wir auf die Hilfe und Unterstüt-
zung einiger B-Juniorinnen zählen. Ich möchte mich dafür 
ganz herzlich bedanken. Ohne sie hätten wir keine vollständige 
Mannschaft mehr gehabt.
 Der Start in die 3. Liga Herbstrunde war gut. 
Zwei Spiele, 4 Punkte!
Doch dann ging es mit den Verletzungen in unserem dünnen 
Kader weiter. In vielen Spielen fehlte uns auch noch das nötige 
Wettkampfglück oder die Erfahrung! 3x eine 0:1 Niederlage in 
Spielen, an welchen wir ebenbürtig oder sogar besser waren.
2x ein 2:2 in Spielen, wo wir hätten gewinnen müssen. Ledig-
lich in 2-3 Spielen mussten wir zugestehen, dass der Gegner 
grundsätzlich besser war oder zumindest verdient gewonnen 
hatte.
Wir hadern nicht! Wir werden im Frühjahr alles versuchen, die 
3. Liga zu halten. Das Potenzial ist vorhanden und jetzt erst 
recht. Wir haben es noch immer in den eigenen Händen und für 
dieses Ziel werden wir Woche für Woche gemeinsam arbeiten. 
Zudem sind wir auch in diesem Jahr noch immer im Cup dabei:  
schon wieder im Viertelfinale, mit Siegen gegen Volketswil 
und Pfäffikon.
Vielen Dank an meine Mannschaft, an die B-Juniorinnen und 
an unsere treuen Fans.

»»Erik Veraguth & Dominik Krämer

 

Co-Trainer/-In für B-Juniorinnen gesucht
Seit dem Sommer 2020 betreue ich zusammen mit 
Norma Aeppli und Áron Horvath dieses coole Team. 
Das Coachen der Spielerinnen bereitet mir immer viel 
Spass, sei es in den Trainings oder an den Spielen. 
Kommenden Sommer werde ich das Team aber leider 
verlassen müssen. Nun bist Du gefragt: Egal ob Du als 
Aktive(r) Fussball mal aus einer anderen Perspektive 
erleben willst oder Du dich generell fürs Trainieren von 
motivierten Jugendlichen interessierst – schreib mir 
einfach eine WhatsApp-Nachricht an 079 916 62 50! 

»»Henri Weidmann
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Ba-Junioren: 
Verpasster Aufstieg!

Bb-Junioren:  
Steter Fortschritt

Dd-Junioren: 
Freud und Leid

Ca-Junioren:  
Schwieriger Start – gutes Ende

Cb-Junioren:  
Eine fast perfekte Saison

Da-Junioren: 
Aller Anfang ist schwer

Db-Junioren: 
Wir wollen immer besser werden

Dc-Junioren: 
Die grosse Wende beim  
Hallenturnier in Pfäffikon

NACHWUCHS
JUNIOREN B, C & D

Mickrige zwei Punkte trennten uns am Schluss  
vom Leader aus Witikon. Aus zehn Spielen  
konnten wir acht Mal gewinnen, einmal reichte  
es nur zu einem Unentschieden und gleich beim  
ersten Spiel unterlagen wir dem späteren 
Aufsteiger sang- und klanglos.
Manchmal braucht es genauso ein Spiel, um  
den Letzten im Team aufzurütteln, dass es bei 
den B-Junioren halt nicht reicht, nur 90% Ein-
satz zu geben. Im Nachhinein sehr ärgerlich,  
aber für den weiteren Saisonverlauf genau das  
Richtige. So überzeugte das Ba jeweils mit ei-
ner geschlossenen Mannschaftsleistung Spiel 
für Spiel auch gegen uns überlegenen Geg-
nern, Luxus für uns Trainer war die Kadergrös- 
se und so konnten wir jeweils aus dem Vollen  
schöpfen und hatten nie einen personellen Eng- 
pass. Auch die Eingliederung der ehemaligen 
C-Junioren funktionierte hervorragend und die  
vielen Abgänge im Sommer zu den A-Junio-
ren konnten eins zu eins ersetzt werden. 
Speziell hervorzuheben war das letzte Spiel, 
als man zum Spitzenkampf in Kemptthal antre- 
ten musste – unser Gegner konnte als Tabellen- 
führer mit einem Sieg aufsteigen. Leider  
bekamen wir gleich mit dem ersten Schuss 
sogleich auch das erste Gegentor. Schluss- 
endlich aber kehrten wir die Partie eindrück-
lich, völlig ohne Druck auf sehr eindrückli-
che Weise. Und genau dies stimmt uns Trai-
ner sehr positiv, dass der ersehnte Aufstieg 
im Sommer `22 anvisiert werden kann.
»»Päde Trachsel, Heros Dal Ben & Sven Menzer

Nach der letzten Saison, welche stark von Co-
rona geplagt war, freuten wir uns alle auf eine 
Saison wie in guten alten Zeiten. Nebst mei-
nem langjährigen Assistenztrainer Manuel 
Liniger, konnten wir ebenfalls Mike Werder 
und Roman Bestler wieder als Co-Trainer ak-
tivieren. Mithilfe ihrer Unterstützung waren 
wir bereit, das sehr grosse Team von 29 Junio-
-ren/-innen erfolgreich zu trainieren. Im Ver-
lauf der Saison haben wir einen stetigen Fort-
schritt unseres Teams beobachtet und sind 
stolz darauf, was für ein gutes Klima, trotz  
der bescheidenen Punkteausbeutung, in der 
Mannschaft herrschte. Unser letztes Meister-
schaftsspiel gegen Stein am Rhein war dabei 
auf absoluter Augenhöhe und ein würdiges 
Finale für unsere Saison. Ab Januar bin ich 
von meinem Trainerposten zurückgetreten, 
wobei mit Roger Wirz bereits eine sehr gute 
Nachfolgelösung feststeht. Die Assistenztrai-
ner bleiben dem Team erhalten, wodurch eine 
optimale Betreuung sichergestellt ist.

»»Andreas Unterberger & Manuel Liniger

Bereits zu Beginn der Vorbereitung wurde viel  
Zeit investiert, speziell zur Zusammensetzung  
des neuen Teams. Zunächst wurde das Trainer- 
Team durch Luca, einen jungen «Wilden» von 
den A-Junioren, aufgestockt. Von seiner unge-
zwungenen Art und Fachkenntnis konnten alle 
profitieren. Eine echte WIN-WIN-Situation. 
In zwei Probetrainings kristallisierte sich nach 
genauer Prüfung das aktuelle Kader heraus. 
In zahlreichen Trainings, Vorbereitungsspie-
len und Turnieren wurde hart an den vorhan-
denen Defiziten gearbeitet. Die Hinrunde ist  
schnell erzählt: nach einem katastrophalen  
Start konnte sich die Mannschaft fangen – man 
konnte von Spiel zu Spiel sehen, wie das Team 

Die Dd-Junioren; energiegeladene, quirlige  
Truppe, die ein Ziel haben: Fussball spielen! 
Und das können sie – aber nicht immer. Was ha-
ben wir Trainer in dieser Saison am Spielfeld- 
rand gelitten. Zu Beginn gewann die Mann-
schaft jeden Match und schwang sich auf den 1. 
Tabellenrang (oder war es der 2.?). Wir glaub-
ten, bald PSG anrufen zu müssen. Die Trans-
fersummen wären natürlich dem FC Seuzi 
zugutegekommen. 
So durften wir ein herrliches Zusammenspiel, 
schöne Ballzüge und tolle Tore erleben. Doch 
leider blieb es nicht dabei. Nichts ging mehr, 
wie es sollte. Probleme wurden in den Trai-
nings analysiert, besprochen und bereinigt, 
zumindest dachten wir dies. Der Wurm blieb 

Im Sommer fanden die Sichtungstrainings 
statt und alle D-Junioren mit den Jahrgängen 
2009 und 2010, wurden in die entsprechen-
den Mannschaften eingeteilt. Nach den ersten 
«richtigen» Trainings mit unserem nun kom-
pletten Team, ist sofort ein gutes Gefühl bei 
uns aufgekommen: die Jungs hatten Spass, 
es schien als würden sich alle auf Anhieb gut 
verstehen. Wir traten in der 1. Stärkeklasse an  
und unser erstes Spiel fand Ende August ge-
gen den FC Wülflingen auswärts statt. Das 
Spiel ging 2:1 verloren und wir können uns 
das bis heute nicht erklären. Was nach dem 
ersten Spiel folgte, war dann eine unglaub-
liche Überraschung für uns. Die nächsten 
sechs aufeinanderfolgenden Spiele wurden 
allesamt gewonnen. Schlussendlich standen 
sieben Siege zwei Niederlagen gegenüber und  
der sehr gute zweite Platz in der Tabelle. Ein sehr  
schönes Highlight war dann einige Monate  
später unser erster Platz beim Hallen- und 
Chlausturnier 2021 (1. Stärkeklasse) in Effre- 
tikon. Unser erster (und hoffentlich nicht 
letzter) Pokal! Zur Zeit bereiten wir uns auf 
die Rückrunde vor. Nach einem zweiten Platz 
sind unsere Zielvorstellungen klar. Schlechter 
wollen wir ganz sicher nicht werden! 
Ein grosses Dankeschön unsererseits an die 
Trainerkollegen der Mannschaften Da und 
Dc für den fachlichen Austausch, die gemein-
samen Trainingsmöglichkeiten, das gegensei-
tige Aushelfen. Danke dem FC Seuzach und  
euch Eltern, die uns ihre Kinder anvertrauen. 
Let’s go!       

»»Gianvito Attanasio & Patrik Gemperle

Am 9. Januar 2022 am Nachmittag starteten 
wir mit einem Hallenturnier in Pfäffikon ins 
neue Jahr. Leider wurden die anderen Turnie-
re abgesagt, dennoch freuten sich alle auf das 
coole Turnier.
Wir spielten zuerst gegen Mönchaltorf Db 
und verloren kläglich mit 0:3. Unsere Junio-
ren liessen nach diesem Spiel den Kopf hän-
gen. Nach langer Motivierung spielten wir 
den zweiten Match gegen Rapperswil-Jona 
und verloren sehr knapp mit 0:1.
Da sahen unsere Junioren selbst, dass sie doch 
mehr können. Die Bemühungen wurden be-
lohnt. Die folgenden zwei Spiele gegen Nef-
tenbach und Oetwil-Geroldswil haben wir ge-
wonnen. Wir waren schon dort sehr stolz auf 
unser Team.
Im Viertelfinal trafen wir auf Hinwil, diese 
Partie endete mit einem 0:0. Durch ein nerven-
aufreibendes Elfmeterschiessen kamen wir in  
den Halbfinal. Im Halbfinal erkämpften wir 
ein Unentschieden gegen Glatttal-Dübendorf 
und kamen nochmals durchs Elfmeterschies-
sen weiter. Im Finale kämpften wir wieder 
gegen die starken Junioren von Rappers-
wil-Jona an. Doch da reichte es wieder nicht. 
Wir unterlagen extrem knapp mit 0:1 und er-
gatterten den 2. Platz für FC Seuzi.
Das war ein riesiges Highlight für das neue 
Jahr, ein Auf und Ab unserer Gefühle, für un-
ser Team und für uns Trainer. Wir sind sehr 
stolz auf unser Team, denn wir trainieren im-
mer sehr intensiv und die Kinder sind hoch 
motiviert dabei. Das Training lohnte sich und 
wurde mit dem 2. Platz belohnt.

»»Kemal Suter, Priyatharsan Thanikasalam & 
Benjamin Quan

Die Ziele waren hochgesteckt, die Vorfreude  
gross, als unsere Trainer, Vincent und ich das 
neue Ca begrüssen durften. Zügig starteten wir  
im Sommer 2021 in die Vorbereitung für die 
neue Saison. Schnell wurde klar, dass dies um  
einiges schwieriger werden würde, in der das  
alte Ca-Team, mühelos in der Rückrunde den 
Aufstieg in die Promotion sicherstellen konnte.
Corona-bedingt konnten wir, abgesehen von 
dem Vorbereitungsturnier in Veltheim, in 
welchem wir relativ enttäuschend im unteren 
Drittel unterkamen, keine Testspiele bestrei-
ten. Und so startete die Saison mit einem hart 
umkämpften Spiel gegen Kloten, in welchem 
wir eine unserer besten Leistung der Saison  
vollbringen sollten. Nach einer mässigen ersten  
Halbzeit konnten wir kurz nach dem Wieder- 
anpfiff den Ausgleichstreffer erzielen, der uns 
Aufwind geben sollte. Mit vielen Grätschen, 
Zweikämpfen und noch mehr Schweiss, 
Kampf und Willen konnten wir das Ergebnis 
gegen ein spielerisch starkes Kloten bis kurz 
vor Schluss verteidigen und belohnten uns 
mit dem alles entscheidenden Siegestreffer. 
Das nächste Meisterschaftsspiel und die ers-
te Cup-Runde gewannen wir allesamt. Es 
folgte jedoch auch die erste knappe Nie-
derlage gegen Höngg und zwei der nächs-
ten drei Spiele verloren wir deutlich. Aus 
dem Cup ausgeschieden, im Tabellenmit-
telfeld stehend und mit viel Verletzungs-
pech, welches über die ganze Saison unser  
unerwünschter Begleiter bleiben sollte, war 
die Stimmung vor allem bei den älteren Jahr-
gängen gereizt. Dies bekam der jüngere Jahr-
gang in intensiven, hitzigen Trainings und in 
Spielen oftmals laut, deutlich und nicht immer 
gerade freundlich zu hören. Mit den nun wie-
der besser werdenden Ergebnissen und Leis- 
tungen verbesserte sich auch die Stimmung. 
Leider wuchs die Anzahl von verletzten Spie-
lern so rasant, dass zahlreiche Spieler, darunter 
auch ich (Vincent), die nächsten Spiele von 
ausserhalb des Spielfeldes mitfiebern mussten.  
Zum Glück konnten unsere Trainer Cb-Spie-
ler einsetzen. Trotz des Verletzungspechs ge-
wannen wir von den restlichen fünf Spielen de-
ren drei, spielten zweimal unentschieden und  
beendeten die Saison auf dem verdienten dritten  
Platz. 

»»Autoren Elias Prin und Vincent Schälchli
für Reto Schlittler & Philipp Fischer «Fibo»

Für den optimalen Einstieg in die Saison be- 
stritten wir schon im Juli das erste Trainings-
spiel gegen den FC Räterschen. Wie sich heraus- 
stellte, war das kein angemessener Gegner und 
so siegten wir mit 11:0. Dieser Sieg brachte vor  
allem den Jungs aus dem Cc viel Selbstvertrau-
en, da sie in der vorherigen Saison kein einzi- 
ges Spiel für sich entscheiden konnten. Auch das  
nächste Trainingsspiel gewannen wir deutlich 
mit 7:2. Ende August begann dann endlich die 
Saison. Das Einstiegsspiel fand in Stammheim  
statt. Die Anfangsphase des Spiels war kaum 
auszuhalten: Wir hatten viele Chancen, doch  
die Kugel wollte einfach nicht ins Netz. Nach 
vielen Pfosten und Lattenschüssen gelang dann  
endlich das erste Tor. Von da an schossen wir 
Tore beinahe im Minutentakt. Wegen den vie-
len verschwendeten Chancen gewannen wir 
schlussendlich «nur» mit 14:0. Die nächsten  
3 Matches entschieden wir allesamt für uns und  
so waren wir mit einem Torverhältnis von 36:1  
überlegene Tabellenführer. Dann aber kam das  
wohl spannendste Spiel der Saison: Das Spiel 
gegen SV Schaffhausen. Obwohl dieser nur 
Tabellen-7. war, stellte sich das Spiel als grosse  
Herausforderung dar. Nach nur fünf Minuten 
lagen wir mit einem Tor hinten. Zum Glück 
konnten wir sofort reagieren und schossen nur  
2 Minuten später den Ausgleich und unter An-
feuerung unserer Fans nach wieder 2 Minuten 
gleich das Führungstor. Mit dem nächsten   
Treffer in der 15. Minute konnten wir etwas  
lockerer spielen, etwas zu locker und so gelang  
dem SV Schaffhausen 6 Minuten später der  
Anschlusstreffer. Bis 3 Minuten vor der Pause  
konnten wir die Führung halten, doch dann 
kassierten wir den Ausgleich. Genervt gin-
gen wir in die Kabine zur Besprechung. In  
der ersten Viertelstunde der 2. Hälfte gab es 
viele Torchancen auf beiden Seiten jedoch kei-
ne Tore. Bis zur 59. Minute: Mit einer schönen  
Flanke und einem nicht ganz perfekten Volley 
gelang uns der erneute Führungstreffer. Doch 
auch dieses Mal kam die Antwort nach nur fünf 
Minuten. Nun stand es 4:4. Die restlichen 16 
Minuten des Spiels waren nervenaufreibend. 
Obwohl wir die Kontrolle hatten, wollte uns 
einfach kein Tor mehr gelingen. So stand es am  
Schluss unentschieden. Die weiteren Spiele 
gewannen wir alle. Nur der letzte Match ver- 
loren wir, da es aufgrund vieler Coronafälle gar  
nicht stattfinden konnte. Schlussendlich wur-
den wir Gruppensieger und steigen somit in 
die 1. Stärkeklasse auf. Zurzeit trainieren wir 
in der Halle und bereiten uns auf die hoffent-
lich genauso erfolgreiche Frühlingsrunde vor.

»»François Clausius & Mirko Hobel

sich langsam an das Niveau D-Elite heran- 
arbeitete. Das grosse Manko war die Chancen- 
auswertung. Gerade in Spielen, in welchen das  
Resultat knapp ausfiel, wäre etwas mehr Kalt- 
blütigkeit vor dem Tor gefragt gewesen. Sinn-
bildlich dafür das letzte Spiel im Derby gegen 
FC Wiesendangen: viele Chancen wurden ver- 
passt, aber mit ein wenig Glück das Spiel 1:0 
gewonnen. Der Cup aber war unsere grosse 
Stärke – in den ersten 3 Runden gewonnen! Die 
nächste Herausforderung stellt sich dann Ende 
März ‘22 in der 4. Runde gegen FC Dübendorf. 
Damit wir bestens in die Rückrunde starten,  
absolvierten wir bereits 4 Hallenturniere mit 
grossem Erfolg Nach der Akklimatisation an 
die Halle in Andelfingen konnten von den an-
schliessenden 3 Turnieren, deren 2, in Neu-
hausen und Effretikon, gewonnen werden.
Weitere Turniere folgten im Januar ‘22. Ende 
Februar wurde mit dem ersten Freundschafts-
spiel bereits wieder der Spielrhythmus für die  
Rückrunde aufgenommen. Es geht Schlag auf 
Schlag. Wir wünschen unseren Jungs auch 
weiterhin viel Spass an der spielerischen und 
taktischen Entwicklung und freuen uns auf die 
kommenden Herausforderungen.

»»Marco Mazzocco, Giancarlo Ventrici  
& Luca Hollenstein

aber drin und wir mussten niedergeschlagen 
vom Platz schreiten. Plötzlich, im 2.-letzten 
Spiel sprang der Funken wieder. Technisch und  
strategisch waren die Jungs überragend und 
überraschten uns Trainer. Dabei blieb es aber 
nicht, denn den letzten Match verloren wir gar 
gegen den 2.-letzten. Schlussendlich blieb uns 
aber der 5. Platz, was doch eine beachtliche 
Leistung ist. 
Ja, die Dd-Junioren: eine tolle Truppe mit vie-
len Facetten und Überraschungen. Die Freude 
der Jungs am Fussball ist greifbar und ist das 
Benzin für uns Trainer. Wir freuen uns auf die  
Frühlingsrunde mit einer konstanten Leistung.  
Die Bedingungen hierzu wären erfüllt: Ron-
aldo, Messi und Mbappé spielen bereits bei 
uns, zumindest auf den Leibchen…

»»Thomas Kläusli, Nino Papapietro 
& Raul Brunner

Team Bb Team Da Team Cb Team Db Team Dc Team Dd 
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Junioren Ed
Starke fussballerische Entwicklung macht Freude

Junioren Eb
Diese Mannschaft hat‘s in sich

Junioren Ee – Spass am Fussball
So viele Tore geschossen

Nachdem uns im Som-
mer einige unserer Junio-
ren und Juniorinnen ver-
lassen haben und neue  
Jungstars dazu gestos- 
sen sind, starteten wir 
auch als neu zusammen- 
gesetztes Trainerteam in  
die Saison 2021/2022. 
Die Trainings werden  
von Anfang an gut und  
motiviert besucht und so  
konnte sich das ganze 
Team schnell zusammenfinden. Alle verbin-
det die Spielfreude mit dem Ball und ein star-
ker Drang zum Tor. Zum Glück gibt es aber 
auch noch ein oder zwei ganz engagierte und 
sorgfältige Verteidiger, die unseren starken 

Das Team Eb wurde auf die Saison 21/22 
frisch durchgemischt. Mit einem Pooltrai-
ning wurden aus den Fa-, Ec- und Eb-Junio- 
ren des FC Seuzach sowie einzelnen Spielern 
der Henggarter-Kickers 15 Kids ausgewählt, 
die zusammen eine grandiose Mannschaft 
bilden.
Nach wenigen Wochen standen wir schon 
als Turniersieger in Veltheim fest und zeig-
ten auch in den Meisterschaftsspielen ausge-
zeichnete Teamleistungen. Die Junioren und 
unsere Juniorin spielten fabelhaften Fussball 
und zeigten viel Kampfgeist. Nach Gegento-
ren haben sie sich gegenseitig aufgebaut und 
Erfolge zusammen gefeiert. Wir haben die 

Vorrunde ohne Niederlage beendet und konn-
ten das Jahr mit dem 3. Platz an einem Hallen-
turnier erfolgreich abschliessen.
Für uns Trainer ist klar, dass wir in der 2. Stär-
keklasse nicht genug gefordert werden und 
deshalb auf die Rückrunde die 1. Stärkeklasse 
unsicher machen wollen. Diese Herausforde-
rung nehmen wir besten Mutes an.
Ein grosses Dankeschön gilt euch Eltern für 
eure Unterstützung und das zahlreiche Er-
scheinen an den Spielen. Es ist uns immer 
wieder eine Riesenfreude, die Begeisterung in 
den Augen eurer Kinder zu sehen.

»»Mauro Russo, Dave Surbeck  
& Vito Menza

Junioren Ec
Vieles ist neu
Als Siro Bazzotti und ich (Aktive 4) uns 
aufgrund des Trainermangels bereit erklärt 
haben, eine Juniorenmannschaft zu überneh-
men, wurde uns schlussendlich die Zusage für 
die Ec-Junioren erteilt.
Nach einem Kennenlerntraining vor den Som-
merferien spürte man bereits, dass bei diesen 
Junioren viel Spass im Vordergrund und Po-
tenzial in den noch jungen Knochen steckte.
Nach den Sommerferien war die Vorberei-

tung für die 17 Spieler sehr kurz. Bereits nach 
nur 2 Trainings stand das erste Spiel auf dem 
Programm, das dann doch gegen einen klar 
besseren Gegner verloren ging. Wir Trainer 
lernten von dieser Niederlage. Man erkannte 
schnell die Stärken der Spieler, welche wir 
zunächst sicherlich falsch interpretiert hat-
ten. Die Reaktion nach diesem ersten Spiel 
blieb nicht aus, prompt folgte der erste Sieg. 
Die Bilanz nach der Herbstrunde: 5 Siege, 2 

Unentschieden, 2 Niederlagen. Im Laufe der 
Herbstrunde verstärkte Livio Pavesi (Aktive 
4) das Trainerteam.
Es macht uns viel Freude die Junioren bei ih-
rer starken Entwicklung begleiten zu dürfen. 
Wir möchten uns auch für die zahlreichen 
Fahrer/Zuschauer und Helfer bedanken und 
freuen uns sehr auf die Frühlingsrunde 2022.

»»Pascal Lattmann & Siro Bazzotti

KINDERFUSSBALL
JUNIOREN E, F & G
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Wir berichten Euch heute, wie unsere Som-
mersaison der Junioren Ee des FC Seuzach 
verlief. Ihr werdet sehen, es war eine sehr tolle  
Saison. Wir haben in neun Spielen drei Elfme-
ter bekommen. Zwei Elfmeter gingen rein und 
einen hat der Torwart gehalten. Unser knapps-
ter Sieg war 6:4, das war ein sehr spannender 
Match. Der deutlichste Sieg war 26:0 und wir 
hatten 40 Minuten einen Spieler weniger. Die 
jüngeren E-Junioren konnten wir rasch in un-
sere Mannschaft integrieren. Wir haben viel 
mit ihnen trainiert.

Wir haben alle Spiele gewonnen und dabei 141  
Tore geschossen und nur 19 bekommen!
Im nächsten Sommer werden alle älteren Ju-
nioren zu den D-Junioren wechseln. Unsere 
Trainer werden hoffentlich mitkommen.
Das sind die FC Seuzach Ee Mitglieder: Luis, 
Nelio, Johann, Misha, Ron, Fernando, Timo, 
Mauro, Michael, Aris, Jonathan, Elias und 
Dorian. Die besten Trainer: Lukas, Roger und 
Bogac.

»»Autoren Johann und Nelio für
»»Lukas Butz, Roger Wirz & Bogac Kaplanoglu
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Junioren Ea
Verschiedene Ergänzungen von den Junioren selbst
Das Ea wollte einen Bericht schreiben, wel-
cher von den Junioren für die Leserinnen 
und Leser ist. Aus diesem Grunde haben wir 
unseren Jungs Sätze vorbereitet, welche sie 
(kursif) vervollständigten. Viel Spass….
Valentin: Der FC Seuzach bedeutet für mich 
hartes und cooles Training. Mein Ziel als 
Fussballer ist der Beste der Welt zu werden.
Yanick: Das Team Ea bedeutet für mich 
Freundschaft und Zusammenhalt. Mein per-
sönliches Ziel für die Rückrunde ist mehr 
Tore zu schiessen.
Lian: Das wichtigste vor einem Spiel für 
mich ist gutes Aufwärmen. Am Abend vor 
dem Spiel esse ich Spaghetti.
Gioele: Mein Ziel für die Rückrunde ist 
mehr Tore zu schiessen. Das Grösste für 
mich wäre in der Serie A zu spielen.

Matteo: Im Ea fühle ich mich spitze. Fuss-
ballerisch würde ich mich mit Kyle Walker 
vergleichen.
Trim: Meine Trainer legen besonderen Wert 
auf mitspielen. In der Garderobe vor dem 
Spiel höre ich am liebsten: Spass am Spiel 
haben.
Silvan: Was ich meinen Teamkollegen 
schon immer sagen wollte: Sie sind immer 
sehr nett zu mir und tolle Freunde. Wenn ich 
Fussballprofi wäre, würde ich mir eine schö-
ne Villa mit Pool kaufen.
Mete: Wenn ich Trainer wäre, würde ich im 
Training Kraft trainieren. Vor dem Match 
esse ich jeweils eine Banane.
Alejandro: Das schönste Erlebnis im Ea 
war bisher den ersten Pokal gewonnen zu 
haben, weil wir daran geglaubt haben, dass 

wir es schaffen. Ich spiele Fussball, weil es 
meine Leidenschaft ist, weil es ein Mann-
schaftssport ist und ich ein Ziel habe.
Leandro: Ich möchte bei mir noch an der 
Technik vom rechten Fuss arbeiten. Nach 
dem Training fühle ich mich jeweils ausge-
powert, aber sehr gut.
Lenart: In der kommenden Rückrunde wer-
den wir am Projekt «Play more Football» 
teilnehmen. Ich finde «Play more Football» 
ist mega cool. In drei Jahren wäre ich gerne 
im Fussballclub Winterthur.
Diego: Nach einem verlorenen Match fühle 
ich mich ein bisschen schlecht. Marcel Küp-
fer macht einen sehr coolen Job.

»»Robin Zweifel, Alberto Papalo  
& Markus Brügger 

teilweise sehr deutlich – zu  
unseren Gunsten aus. Un-
sere Spezialitäten: Bilder-
buch-Eckbälle mit trocke-
nem Kopfballtor, starke 
Einzelaktionen und für 
Zuschauer (inkl. Trainer-
team) überraschend raffi-
nierte Passkombinationen.
Aufgrund der tollen Leis-
tung der Jungs und den su-
per Resultaten werden wir 
uns in der Rückrunde einer 

neuen Herausforderung stellen und in einer 
höheren Stärkeklasse mitmischen. Wir freuen 
uns schon jetzt als Team weiter Gas zu geben 
und noch stärker zu werden.

»»Nira Samarashinge & Theo Lübbers

KINDERFUSSBALL
JUNIOREN E, F & G

Goalie unterstützen und so die Gegner ver-
zweifeln lassen.
Nach einem ersten, hart umkämpften Unent-
schieden gegen den FC Wiesendangen, gehen 
die meisten weiteren Meisterschaftsspiele –  

Junioren Fa
One Team – One Spirit!
Im Sommer 2021 formte sich eine neue 
Fa-Mannschaft mit den neuen Trainern Chris-
tian, Andrea und Jandric. Deshalb versammel-
te sich das neu zusammengestellte Fa auch 
bereits vor den Sommerferien zu ihren ersten 
Trainingseinheiten auf dem Rolli. Ziel: sich 
kennenzulernen und als Team zusammen-
wachsen. Bereits nach den ersten Trainings 
durften wir mit Freude feststellen, dass wir 
da eine hochmotivierte und talentierte Trup-
pe zusammen haben. Der Spirit innerhalb des 

Teams ist super und auch die Trainingsprä-
senz war in Anbetracht der immer noch ak-
tuellen Corona-Pandemie top. Mit der Pande-
mie im Hinterkopf haben wir uns auch dafür 
entschieden, an möglichst vielen Turnieren 
teilzunehmen, da man nie genau wusste, wie 
lange das in der «Viren»-Zeit noch möglich 
war; wir haben an über 10 Turnieren teilge-
nommen. Die Junioren freuten sich jeweils 
riesig auf diese Turniere und zeigten grosse 
Leidenschaft und stets fairen Einsatz. Eini-

ge der grössten Highlights der Saison waren 
sicher die Pokalgewinne in Fehraltdorf und 
Pfäffikon sowie der erstmals auf dem Rolli 
durchgeführte CreditSuisse Kids Festival, 
bei dem alle Kinder ein komplettes Trikotset 
bekamen und erstmals das kommende Spiel-
system für den Juniorenbereich ausprobieren 
durften.

 »»Christian Badertscher, Andrea Monosi 
& Jandric Bebi



2022

 

16

WERBUNG
BRONZE-SPONSOREN

BRONZE BRONZE

«Aus Seuzi, für Seuzi – 
denn der Verkauf Ihrer Immobilie 

ist Vertrauenssache. Wir bieten 
 Immobilien-Kompetenz seit 1984.»

Ihr Familienunternehmen für 
Verkauf, Schätzung, Vermietung und 

Verwaltung

www.anderegg-immobilien.ch
info@anderegg-immobilien.ch 

052 245 15 45

Lokal 
verankert, 

regional 
vernetzt
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Novobit AG 
Stegackerstrasse 48 • 8409 Winterthur

Tel. 052 577 03 21 
www.novobit.ch • info@novobit.ch
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1. MANNSCHAFT
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»»» swiss soccer camp25.4. - 29.4.22 
JETZT ANMELDEN!»»»
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MANNSCHAFTEN
KINDERFUSSBALL

Junioren Fd
Trainingsweltmeister-Titel verteidigt

Junioren Ga 
In der AXA-Arena

Junioren Fc
Neues Team – 
neues Glück

Junioren Gb 
Alles Frühaufsteher

Auch das Jahr 2021 war geprägt von einem 
kleinen Virus... Im Sommer konnten wir «die  
Kleinen», die aus dem «G» aufgestiegen  
sind, herzlich willkommen heissen. Die Jungs  
und Mädel gewöhnten sich schnell an die neu-
en Teamgspönli und Trainer. 
Zwar konnten wir das ganze Jahr durchtrainie-
ren, ohne dass ein Trainingsverbot seitens des 
Gesetzgebers verhängt werden musste. Jedoch  
konnten wir wegen den immer wieder wech-
selnden Vorgaben nur an den zwei Heimtur-
nieren auf dem Rolli sowie auf der Schulhaus-
wiese Hettlingen teilnehmen. Mit lautstarker 
Unterstützung von Eltern und Geschwistern 
wurden diese Turniere erfolgreich gemeistert. 

Die Kinder bemerkten, wie sie als Team weiter- 
wachsen und gut zusammenspielen konnten.
Das alljährliche Chlausturnier fand im Freien 
statt. Das Pech, dass wir während des Jahres 
mit dem Virus hatten, wurde durch das sonni-
ge Wetter wieder ein wenig kompensiert.
Wir bleiben am Ball und hoffen, dass im 
nächsten Jahr wieder etwas Normalität in un-
ser aller Leben tritt und wir vermehrt an den 
von den Kindern geliebten Turnieren teilneh-
men können.
In der Zwischenzeit geben wir uns mit der 
Verteidigung des Trainingsweltmeister-Titels 
zufrieden.  

»»Philipp Tamburri & Pino Cicerchia 

Gerade mal eine Woche nach dem anstrengen- 
den Chlausturnier im Rolli in Seuzach bestritten  
unsere G-Junioren bereits ihr erstes Hallentur-
nier. Im frühen Morgengrauen trafen sich 11  
muntere Kinder und 2 nicht ganz so muntere  
Trainer in der AXA-Arena in Winterthur. Die  
Kulisse war sehr beeindruckend, auch wenn die  
Halle nicht komplett ausverkauft war! Leider 
waren wir im ersten Spiel bereits nach kurzer 
Zeit in Rücklage und die Spielanteile sprachen 
klar für die gegnerische Mannschaft! Glückli- 
cherweise wurde der Turnierleitung schon bald  
klar, dass die Gegner auf den Spielfeldern ver- 
tauscht worden waren und unsere Gegner in der  
höheren Stärkenklasse spielten! Somit wurde 
das Spiel, nun mit dem richtigen Gegner, neu 

Das komplette Fc-Team von 2020/21 ist weg; 
entweder zu den E-Junioren gewechselt oder 
(von uns für zu gut gefördert?) ins Fa/Fb be-
fördert.
Das Tollste am Kinderfussball: die neuen Spie-
ler/-innen bringen genau denselben Enthu- 
siasmus und Trainingseifer mit auf den Platz 
wie die vorherigen Mädchen und Jungs! Im-
mer wieder eine vorbildhafte Freude.
Die Turniersaison war noch «Covid-gefärbt».  
Nichtsdestotrotz konnten wir in der AXA- 
Arena unseren Turnier-Höhepunkt erspielen: 
gegenüber starken Mannschaften holten wir 
den hervorragenden vierten Platz. WOW!
Mit diesem grossartigen Erfolgserlebnis star-
ten wir nun in die die zweite Saisonhälfte und 
hoffen, dank guten Fortschritten im Training, 
weitere Erfolge einheimsen zu können. 
Kleiner Trainer-Wermutstropfen: aufgrund 
einer schwerwiegenden Knieverletzung ist zu 
Saisonbeginn ein Trainer lange ausgefallen. Das  
Gute: es konnte schnell ein neuer Assistenz- 
Trainer gefunden werden, der mit ebenso 
grosser Begeisterung die Junioren und Junio-
rinnen trainieren und fördern hilft.

»»Boğaç Kaplanoglu, Raphael Stätzler  
& Rolf Bürgler

Trotz Pandemielage konnten wir mit den Gb- 
Junioren viele tolle Trainings absolvieren, mit  
dem Höhepunkt unseres Heimturniers in Hett- 
lingen. Am 21. August 2021 sind wir mit 6 Kids  
in das Fussballerlebnis gestartet. Die Entwick- 
lung des Teams, der Elternschaft und der Anzahl 
Kids hat schnell Fahrt aufgenommen, sodass  
wir mittlerweile ein Team mit 20 Kids haben. 
Schwerpunkt für uns ist es, den Spass am Fuss 
ball und an der Bewegung zu stärken und dass 
die Kids mit viel Freude zum Training kommen.  
Wir freuen uns immer wieder aufs Neue, wenn  
so viele Junioren bei uns zum Training erschei- 
nen. Nach den Herbstferien verlegten wir das  
Training in die Hallen und trotz des frühen 
Trainingsbeginns waren durchschnittlich doch  
immer 15 Kids erschienen, was uns stolz macht  
und wir super toll finden – weiter so, Jungs! 
Wir freuen uns auf viele weitere Trainings mit 
Euch ganz nach unserem Motto…

 »»Reto Seiler & Michi Erni

gestartet! Glücklich konnten wir, gegen einen 
Gegner auf Augenhöhe, einen knappen Sieg 
davontragen! Das zweite Spiel ging dafür dann  
knapp verloren. Doch die Jungs verloren nicht  
den Mut und konnten das dritte und letzte Grup- 
penspiel in Extremis gewinnen. Da alle Spiele 
unserer Gruppe sehr knapp ausgegangen wa-
ren, konnten wir uns zum Schluss als Gruppen- 
sieger für das Spiel um den Turniersieg qua-
lifizieren. Im Finale kämpften die Kinder wie 
die Löwen und zeigten trotz der Niederlage 
eine starke Leistung. Wir durften einen gross- 
artigen 2. Platz feiern und einen wunderschö-
nen Pokal mit nach Hause nehmen. Wir sind 
sehr stolz auf euch!

 »»Florian Renggli & Adrian Mathys

Team Fb Team Fc

Team Ga in der AXA-ArenaTeam Ga in der AXA-Arena

wechselten sich sehr gute Spiele mit, naja  
sagen wir mal verbesserungswürdigen Spielen  
ab. Natürlich haben die letztgenannten aber im-
mer die Trainer vercoacht… Nach den Herbst- 
ferien trainierten wir in der Halle. Auch hier war  
der Trainingsbesuch sehr erfreulich. Der Fokus  
lag im Ballhandling, im beidbeinigen Pass-
spiel sowie im Zweikampfverhalten. Immer 
wieder schalteten wir auch Athletikelemente  
wie Laufschule oder Treppensprünge ein. 
Einmal haben wir unzählige Purzelbäume ge- 
übt. Auch in den Hallentrainings gab es jeweils  
ein Mätchli. Der Trainingsabschluss war aber  
dem «Dessert» vorbehalten. Man muss es nur  
richtig verkaufen, dann lieben die Kinder  
sogar Linienläufe. Die meisten jedenfalls… 

»»Christoph Bebi & Dominik Bebi 

Junioren Fb
Turniere vemisst!
Das Abenteuer «Fb-Junioren» startete für die 
Kids, aber auch für uns Trainer bereits vor den 
Sommerferien. Die ersten zwei gemeinsamen 
Trainings dienten dabei v.a. dem gegenseiti- 
gen Kennenlernen. Nach den Sommerferien  
ging es dann Schlag auf Schlag. Die ersten Tur- 
niere standen an. Beim Sommerturnier des SC  
Veltheim zeigten die Kids super Leistungen. Am  
Ende durften alle einen Pokal mit nach Hau-
se nehmen. Diese tolle Erfahrung spornte die  
Kids mächtig an. Fussballhungrig und top-mo- 
tiviert ging es weiter im Fussballjahr. Wir  
Trainer durften uns über viel Einsatz und  
zahlreichen Trainingsbesuch freuen. Die Kids  
waren sowohl bei den Technikelementen wie  
auch beim Athletik-Training mit viel Engage- 
ment dabei. Stets versuchten sie, das Vorgege- 
bene bestmöglich umzusetzen. Natürlich durfte  
auch der Spass und die Freude nicht zu kurz 
kommen. Das abschliessende Trainingsmätchli  
war dabei stets das Highlight. In den Turnieren  
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Unterer Graben 29 · 8400 Winterthur 
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Senioren auf der Piste 
Ein (fast) perfektes Wochenende

Ohne grosse Covid-Einschränkungen 
konnten wir bei den Senioren in die Sai-
son 21/22 starten. 
Mit einer super Leistung in der Vorrunde, 
schlossen die Senioren 30+ auf dem her-
vorragenden zweiten Tabellenplatz ab.  
Hoffen wir, dass sie beim Rückrunden- 
start mit dem gleichen Spirit weiterspie-
len können. 
Bei den 40+ schaute bei einer durchzoge-
nen Vorrunde noch der gute vierte Platz 
in der Tabelle heraus. Leider hatten sie 
immer ein bisschen mit Personalmangel 
zu kämpfen. Hoffen wir. dass dies besser 
wird. Wir freuen uns auf ein starkes Zei-
chen in der Rückrunde.
Nicht so gut lief es bei der Mannschaft 
50+. Trotz gutem Trainingsbesuch konn-
te die Leistung in den Spielen, wie in den 
letzten Saisons nicht umgesetzt werden. 
Schlussendlich konnte man nach sieben 
Spielen und vier Punkten, nur den sieb-
ten Platz herausspielen. Die Moral der 
Mannschaft war jedoch immer toll und 

dies lässt auf die Rückrunde 
einiges hoffen.  
Im Januar fand dann das 
weltweit berüchtigte Ski-
weekend im Tal des Lichtes 
in der Surselva statt. Obwohl  
es nicht mehr so gäch war wie 
in der Zeit, als wir noch nach 
Austria fuhren, war es ein  
super gelungenes, perfektes 
Weekend. Keiner wird es so  
schnell vergessen. Bei strah-
lendem Sonnenschein und 
super Pistenverhältnissen, 
konnten wir es so richtig 
«tschättere la». Im Hotel 
Pellas in Vella wurden wir so 
richtig von A – Z verwöhnt. 
Es war bis auf einen kleinen 
Pistenzwischenfall (mit 2 
gebrochenen Sprunggelen-
ken) ein herrlicher, genia- 
ler Schneeanlass. Wir freuen 
uns aufs nächste Jahr.

 »»Felix Hug

SENIOREN
30+ / 40+ / 50+
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Der FC Seuzach fährt 
mit der LANDI Weinland 

Fahren Sie mit !

Hier erfahren 
Sie mehr.

INSERAT
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alles für büro und schule.
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NEWS
LANDI TANKSTELLEN

Der FC Seuzach fährt mit der LANDI Weinland – 
Fahren Sie mit!

Mit einem Pilotprojekt starten die LANDI 
Weinland und der FC Seuzach ins 2022. Mit-
glieder und dem Verein nahestehende Perso-
nen können mit Tankungen an den Tankstel-
len der LANDI Weinland  «Liter» für den 
FC Seuzach sammeln. Pro Liter erhält der 
FC Seuzach Ende Jahr eine Rück-vergütung, 
welche mengenabhängig bis zu 4 Rp. pro Li-
ter beträgt.

Machen Sie mit und unterstützen Sie mit 
Ihrem Tanken den FC Seuzach. Ihr Engage-
ment für den Verein soll belohnt werden. Sie 
erhalten als kleines Dankeschön einen Rabatt 
von 1 Rp. pro Liter bei jeder Tankung an einer 
Tankstelle der LANDI Weinland.

Wie kann ich mitmachen?
Ganz einfach: Melden Sie sich bei Thomas 
Wismer (thomas.wismer@fcseuzach.ch) und 

geben Sie an, dass Sie beim Pilotprojekt FC 
Seuzach mitmachen möchten. Danach werden  
alle Liter, welche Sie an einer der 11 AGROLA- 
Tankstellen der LANDI Weinland tanken und 
mit der AGROLA Energy Card bezahlen dem 
FC Seuzach angerechnet. Der Rabatt von 1 Rp.  
wird Ihnen direkt bei jeder Tankung gewährt.
Falls Sie noch keine AGROLA Energy Card 
besitzen, können Sie bei Thomas Wismer ei-
nen Tankkartenantrag bestellen. Die Karte ist 
für Sie kostenlos und die Bezüge werden Ih-
nen monatlich verrechnet. Bitte beachten Sie, 
dass auf den Kartenanträgen der Vermerk «FC 
Seuzach» angebracht sein muss.

Wer ist die LANDI Weinland?
Die LANDI Weinland führt fünf LANDI Lä-
den, drei TopShops und 21 Volg Läden in der 
Region des Zürcher Weinlandes und der Region  
Untersee und Rhy. Das Tankstellenangebot 

Zurich, Generalagentur  
Markus Rütimann
Theaterstrasse 17 (Roter Turm)
8400 Winterthur
ga.ruetimann@zurich.ch
052 208 97 77

MIT ZURICH GANZ
VORNE MITSPIELEN.

BRONZE BRONZE

Pflanzschulstrasse 3 • 8400 Winterthur
Tel. 052 235 11 55 • Fax 052 235 11 59
info@wittwer-immo.ch • www.wittwer-immo.ch

IHR KOMPETENTER BERATER 
IM BEREICH IMMOBILIEN
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UNSERE BANDENWERBER – HERZLICHEN DANK!
Aquaring Wil, Bronschhofen; Auto Dünki AG, Neftenbach; Seuzach; Erni Benno GmbH, Wiesendangen; 
Garage Reusser AG, Hettlingen; Garage Simon Kunz AG, Altikon; GerberSports GmbH, Saland; Göldi AG, 
Winterthur; Heinz Keller AG, Seuzach; Mario Gehlhaar, Seuzach; Matzinger Elektro-Technik AG, Dinhard; 
Metzgerei Steck & Stalder, Sulz-Rickenbach; Mökah AG, Henggart; Ovenstone AG, Andelfingen; 
Padu Group AG, Andelfingen; Peri AG, Seuzach; Pizzeria Barone, Seuzach; Restaurant Bahnhof, Henggart; 
Schläpfer Multimedia Services GmbH, Seuzach; Sprenger und Söhne Holzbau AG, Seuzach; Streiff  
Unterlagsboden AG, Aadorf; TEAMSPORT GmbH, Winterthur; Top Speedy Clean GmbH, Winterthur;  
Velo Fino, Hettlingen; Vögeli & Berger AG, Hettlingen; zentraum Yoga, Seuzach 

umfasst 11 Standorte. In Marthalen und Neften- 
bach stehen den Kundinnen und Kunden zu-
dem Waschanlagen und Lanzenwaschplätze 
zur Verfügung.

Elisa Meister
Leiterin Energie und 
Immobilien
LANDI Weinland

«Wir freuen uns, mit die-
sem Engagement einen regi-

onal angesiedelten Verein zu unterstützen. Zu-
dem bieten wir allen Sportbegeisterten die Mög-
lichkeit, dies uns gleich zu tun – Sie profitieren 
zudem von einem kleinen Dankeschönrabatt.»

Stand: 17. Februar 2022
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Interessiert an einer Unterstützung unseres Vereins? Dann steht Ihnen Daniel Hobel, Leiter Marketing, gerne 
für alle Fragen zur Seite: daniel.hobel@fcseuzach.ch / 079 249 76 48. Danke schon im Voraus!

Dank an unsere Sponsoren, Fans, Supporter, Trainer, Funktionäre 
Geduld – mal positiv, mal negativ

2726

FC Seuzi WIESN
Wer am 1. oder 2. Oktober gegen Abend in der Nähe des 
Rollis war, konnte viele Frauen in wunderschönen Dirndl 
bzw. Männer in vollem Lederhosen-Outfit sehen. Alle waren  
auf dem Weg zu uns auf den Rolli zur FC Seuzi WIESN.  
Die Abende bzw. Nächte verliefen reibungslos, die Live-Band 
Würzbuam heizte die Stimmung mächtig ein, so dass schon ab 
den ersten Tönen die Gäste auf den Festbänken/-Tischen tanz-
ten. Der Zapfhahn, die Jägermeister-Maschine liefen ebenso auf 
Hochtouren wie die Party. Zum Glück könnte man sich vorher  
noch ein «Bödeli» mit den feinen Weisswürsten, Braten u.v.m. 
im Magen schaffen. Wer nach der WIESN noch nicht nach 
Hause wollte, durfte in der Stallbar76 bis in die frühen Mor-
genstunden weiterfeiern... 
Supercool wars, wie ihr auf weiteren Bilden auf der letzen Sei-
te entdecken könnt...

Der englische Poet William Langland 
sagte bereits 1360, dass Geduld eine 
schöne Tugend sei. Es ist sicherlich nobel 
und eine gute innere Haltung, geduldig 
zu sein. Besonders in der heutigen Zeit, 
in der man ständig erreichbar sein muss, 
in der man auf Netflix die Lieblingsserie 
an einem Wochenende abhaken kann und 
meine Pizza oder mein Sweet and Sour 
Chicken innerhalb von 20 Minuten an die 
Haustür geliefert wird. In unserer moder-
nen Kultur ist uns die Tugend Geduld ab-
handengekommen. Heute gilt, je schnel-
ler umso besser, was ich bei unseren 
fussballspielenden Mitgliedern durchaus  
nachvollziehen kann, besonders beim 
Flügelstürmer. 

Credit Suisse Kids Festival
Am Sonntag, 3. Oktober, um 6 Uhr morgens durften die vielen 
Helfer bereits wieder auf dem Rasen bereitstehen – Aufbau des 
Credit Suisse Kids Festivals. Erwartet wurden über 40 Junio-
ren-Mannschaften. 
Um 9 Uhr eröffneten die Jüngsten, unsere G-Junioren das  
Turnier, gemeldet waren 16 Mannschaften. Ab 11 Uhr kickten  
auch 12 F-Junioren-Teams im Rolli-CS-Stadion mit viel Energie  
und Spass. Um 13:30 Uhr durften dann auch die 16 E-Junioren- 
Teams ihr fussballerisches Können den Angereisten zeigen. 
Jedes Teammitglied durfte ein Tenü, gesponsert von der Credit 
Suisse & Puma mit nach Hause nehmen.Und dazu gab es auch 
noch Fussball-Bälle pro Team. 
Auch hier könnt ihr noch mehr Impressionen auf der letzen 
Seite anschauen...

Dem Corona-Virus ist es gelungen, uns  
etwas zu lernen, was wir vergessen hatten:  
Die Kunst des Wartens. Einverstanden, 
im Zusammenhang mit Corona habe ich 
es aber langsam mit dem Warten gese-
hen. Aber die Warterei hat aber durchaus 
auch seine positiven Seiten: ich warte 
unglaublich gerne auf die Steuerrech-
nung. Auch auf das Grosswerden meiner 
Kinder hätte ich ein bisschen länger war-
ten können. Im Sport im Allgemeinen 
und im Fussball ganz speziell unterstüt-
zen die besten und treuesten Fans ihren 
Club auch in schwierigen Zeiten, wis-
send, dass der nächste Sieg, die nächste  
Feier, der nächste Sponsorenausflug 
ganz bestimmt kommen wird und dann 

unglaublich süss schmecken und auch 
dementsprechend gefeiert wird. 
In diesem Sinne danke ich von ganzem 
Herzen unseren «Einsflöten»-Fans, unse- 
ren Funktionären, all unseren Mitgliedern  
und ganz besonders unseren Sponsoren 
für die Geduld und die grosszügige Un-
terstützung in dieser sportlich wie gesell-
schaftlich schwierigen Zeit. 
Vielen herzlichen Dank für euer grossar-
tiges Mitwirken.

 »»Daniel Hobel
Leiter Marketing

FC Seuzi WIESN & Credit Suisse Kids Festival
Ein Wochenende voller Action

EVENT
FC SEUZI WIESN

CS KIDS FESTIVAL
SPONSORING

DANKE

REISE- 
SPONSOR

INSERAT

EINFACHES FAZIT: 
PERFEKT ORGANISIERT UND MIT WETTERGLÜCK EIN UNVERGESSLICHES, GENIALES WOCHENENDE!
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Nach einem einjährigen Unterbruch  
fand am Samstag, 29.11.21 mit Son-
nenschein das Chlausturnier Open- 
Air im Rolli statt... 
Endlich war es wieder soweit. Das tra-
ditionelle Chlausturnier fand nach ein-
jährigem Unterbruch wieder statt. Dies 
jedoch nicht wie üblich in der Mehr-
zweckhalle in Hettlingen, sondern im 
Rolli Seuzach. Wir haben aufgrund der  
andauernden Pandemie lange überlegt,  
ob und wie wir das Chlausturnier durch- 
führen wollen und kamen dabei zum 
Schluss, das Turnier im Rolli durchzu- 
führen. Bei rund 100 Anmeldungen in-
nert kürzester Zeit wussten wir, dass der 
Entscheid der richtige gewesen war.
Für die F-/G-Junioren haben wir ein Blitz- 
turnier mit 8 Teams durchgeführt, welche  
traditionellerweise bunt gemischt wur-
den. Der Spass stand wie immer im Vorder- 
grund und die Bewegung bei Tempera-
turen knapp über 0 Grad war äusserst 
wichtig. Die einzelnen Teams wurden 
auch dieses Jahr von Eltern und Ver-
wandten betreut, die sichtlich Spass an 
der Aufgabe hatten. Potentielle, zukünf-
tige Trainer haben wir auch schon eru-
ieren können, was die Rekrutierung im 
Frühling vereinfachen wird.
Kurz vor Ende des Turniers erschien aus  
dem Dunkeln des Buchenwäldlis der 

Samichlaus mit seinem Schmutzli. Die 
Kinder haben die Chlaussäckli und die 
wärmende FC Seuzach-Mütze mit glän-
zenden Augen in Empfang genommen. 
Das Gleiche galt für die E-Junioren, wel-
che das gemischte Turnier am Nachmit-
tag absolviert und die Veranstaltung er-
folgreich abgerundet haben. Nach einer 
Stärkung am Grill und einem warmen 
Chlaus-Kafi gingen alle zufrieden und 
teilweise erschöpft nach Hause.
Wir freuen uns bereits auf das nächste 
Chlausturnier im 2022.

 »»Euer Chlaus-OK

WERBUNG
INSERENTEN

OFF. AUSRÜSTER

FC Seuzi Chlausturnier
Für einmal OpenAir

EVENT
CHLAUSTURNIER
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AUS-
RÜSTER

Schlaue Jobs für clevere Fachleute

Finde deine Zukunft bei uns: Wir wachsen – Du mit uns? 

Vitodata AG | Deisrütistrasse 10 | 8472 Oberohringen

T 052 320 55 55 | F 052 320 55 66 | empfang@vitodata.ch 

vitodata.ch | vitodataplus.ch | mpa-community.ch

Die Vitodata AG ist Marktführerin für IT-Gesamtlösungen im Gesund-
heitswesen. Die  Nachfrage nach digitalen Arbeitsmitteln wächst stetig. 
Möchtest du diesen Wandel mitprägen? Dann bewirb dich bei uns!

              SPECIALSPECIAL

OOnnlliinnee--SShhoopp

INSERAT

28

INSERAT



            

2022

30

EVENT
FC SEUZACH 
OUTDOORS

NEWS
GÖNNER

FONDUE-CHALET

31

FC Seuzach Fondue-Chalet: Ab Mitte November 2022 im Rolli
Für einen gemütlichen Abend an der Wärme mit Fondue

FC Seuzi Outdoors by Wylandpark AG
Gelungene Premiere 

Einen gemütlichen Winterabend im urchig-stylischen FC Seuzach-Chalet könnt Ihr nun wieder ab Mitte November bis 
Mitte Februar mit Freunden, Bekannten und Familie erleben. Ein leckeres Schweizer Käsefondue geniesst Ihr in einer 
einmaligen Ambiance. Reservationen werden bereits entgegen genommen unter fcseuzach-chalet@fcseuzach.ch.
Weitere Infos sind demnächst auf unserer Homepage zu finden. Aber sicher schon mal vormerken und buchen,  
damit das Chalet auch in den kommenden Jahren für Euch bereit ist.

INSERAT

Erstmals in der Geschichte unseres Vereins 
führten wir aus bekannten Gründen die FC 
Seuzach Indoors als Outdoor-Turnier auf dem 
Kunstrasen im Rolli Seuzach durch. An den 
beiden letzten Wochenenden im Januar fan-
den Blitzturniere in den Kategorien C bis F 
statt. Trotz der sehr kurzfristigen Aufschal-
tung des Turniers, haben sich nebst unseren 
eigenen Mannschaften 25 externe Teams für 
die verschiedenen Turniere angemeldet. Er-
freulicherweise waren dadurch die meisten 

SUPPOR-
TER

    UNSERE SUPPORTER – HERZLICHEN DANK!
Otto Anderau, Seuzach; Nick Aregger, Ober-Ohringen; Karl Bachofner, Seuzach; Robert Blaser, Seuzach;  
Hugo Brem, Seuzach; Ulrich Brügger, Seuzach; Walter Buff, Seuzach; Barbara Dalp, Dinhard; Ralph Fux, Winter- 
thur; Monika Gaeta-Stucki, Rutschwil; Hansjürg Gähwiler, Seuzach; Heinz & Vreni Gehring, Seuzach;  
Marco Gianola, Nord-Garage AG, Ober-Ohringen; Hans-Peter Häderli, Seuzach; Peter Hilpertshauser, Seuzach; 
Manfred Hobel, Hettlingen; Fabian Jost, Bosshard Bau Beratung AG, Rutschwil; Christian Keller-Koller, Seuzach; 
René Küpfer, Dinhard; Reto Meili, Winterthur; Tino, Merz, Seuzach; Markus & Manuela Mohr, Seuzach;  
Doris Moos, Pany; Magdalena Pfoster, MP Medical + Home Care, Seuzach; Ueli Müller, Reutlingen; Max Neukom, 
Seuzach; Jakob Peter, Hettlingen; Priska & Roger Picano, Seuzach; Reto Pontoni, Seuzach; Richard Rahm, Seuzach; 
Peter Renz, Seuzach; Ernst Rohr, Seuzach; Peter Rohr, Seuzach; Jean-Marc Rusterholz, Winterthur; Claudio Schäfli, 
Winterthur; Peter Schalcher, INGESA AG, Seuzach; Elisabeth Schindele, Seuzach; Hansi Schlittler, Winterthur;  
Urs & Doris Schöni, Dinhard; Kurt Schüpbach, Brossi AG, Winterthur; Walter Schüpbach, Frauenfeld; Ruedi 
Schwarz, Arbon; Monika Schwerzmann, Seuzach; Jürg Spiller, Seuzach; Alfred, Steiger, Seuzach; Paul Steinmann, 
Unter-Ohringen; Ueli Steinmann, Ohringen; André Stucki, Dinhard; Marco Tempini, Seuzach; Reto Thom,  
Neftenbach; Sabine & Theo Tschanz, Winterthur; Peter Ullmann, Seuzach; Jakob Weidmann, Stadel/Winterthur;  
Heinz Werner, Winterthur; Rolf Wyss, Seuzach

Stand: 17. Februar 2022

8472 Seuzach
www.sprenger-soehne.ch

INSERAT

INSERAT

PASSIV-
MITGL.

»»jeweils ab Oktober bis  
ca. Mitte Februar im Rolli!»

»»Chalet kann auch für Privat- 
anlässe gemietet werden.

»»Reservationen unter:
fcseuzach-chalet@fcseuzach.ch

    UNSERE PASSIVMITGLIEDER – 
HERZLICHEN DANK!
Beatrice Altorfer, Winterthur; Manuela Altorfer, 
Seuzach; Hans Bartholet, Seuzach; Kurt Bestler, 
Unterstammheim; Roald Betschart, Winterthur; 
Reto Blank, Seuzach; Edy Boos, Seuzach; Patricia 
Buschor, Ober-Ohringen; Dölf Fischer, Seuzach; Edi 
Fischer, Kleinandelfingen; Jürg Honegger, Seuzach; 
Michael Huber, Flaach; Elsbeth Kägi, Adlikon; Bruno 
Keller, Dinhard; Bruno Kellerhals, Henggart; Hans-
Jürg Meier, Seuzach; Walter Meyer, Seuzach; Wer-
ner Moos, Seuzach; Ramona Singenberger - Optik 
Sonderer GmbH, Seuzach, Patrik Ott, Seuzach; Peter 
Pavesi, Winterthur; Dirk Posthuma, Oberohringen; 
Hans-Peter Rindlisbacher, Seuzach; Kurt; Rohner, 
Seuzach; Elsbeth Rüegg, Seuzach; Gisela Rütimann, 
Seuzach; Irma Schlittler, Seuzach; Paul Schnellmann, 
Seuzach; Bruno Schriber, Ober-Ohringen; Florian 
Schüpbach, Seuzach; Markus Schwarz, Seuzach; 
Harry Sharan; Seuzach; Fabian; Stahel; Dinhard;  
Reto Stahel, Seuzach; Alain Stamm, Seuzach;  
Hans Steinmann, Seuzach; Karl Steinmann,  
Unter-Ohringen; Werner Stucki, Seuzach; Rita  
Tempini, Seuzach; Cristian Thom, Winterthur;  
Daniel Uhr, Seuzach; Daniel von Allmen, Seuzach; 
Bruno Klauser - Wave Rock by BK, Seuzach; Nadia 
Wehrli, Winterthur; Bea Wellig-Schmidli, Winterthur

Stand: 17. Februar 2022

Kategorien ausgebucht. Dies bestätigte unsere 
Vermutung, dass nach den zahlreichen Absa-
gen der verschiedenen Hallenturniere das Be- 
dürfnis nach Spielpraxis sehr hoch war. Im 
Vordergrund stand dabei die Freude am Fuss-
ballspielen. Eine Rangliste wurde nicht erstellt,  
trotzdem wurde intensiv gekämpft und teilwei-
se schöne Spielzüge gezeigt. Natürlich kam  
auch das Kulinarische nicht zu kurz und für 
eine Stärkung der ausgepowerten Fussballe-
rinnen und Fussballer war gesorgt. Das Feed- 

back der Teilnehmer und Zuschauer war durch- 
wegs positiv, wozu auch das zwar eher kühle, 
aber trockene Wetter beigetragen hat. 
An dieser Stelle ein riesengrosses Dankeschön 
an die vielen Helfer, die sich sehr kurzfristig 
für einen Einsatz zur Verfügung gestellt ha-
ben und dem Anlass «FC Seuzach Outdoors 
by Wylandpark AG 2022» zu einem grossen 
Erfolg verholfen haben.

»»Toni Casanova
Chef Sport 
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Einlösbar bis 30.4.2022 in der Apotheke Seuzach.   

Nicht kumulierbar mit anderen Rabatten.

Breitestrasse 3  •  8472 Seuzach  •  Tel. 052 335 35 13  •  info@apotheke-seuzach.ch  •  www.apotheke-seuzach.ch

Zeigen Sie Schmerzen die gelbe Karte!

Ermässigung auf das gesamte     

Perskindol-Sortiment         

Dies sind zugelassene Arzneimittel. Lesen Sie die Packungs beilagen. Verfora AG.

INSERAT
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FC SEUZACH
MISSION & FACTS

 
Der FC Seuzach  

ist ein sympathischer 
Fussballclub der Region  

Zürich, der 1976 gegründet wurde 
und seitdem ständig wächst. 

Vom 2. Liga interregional-Fussball 
bis zum Juniorinnen-Fussball ist 

alles vertreten und bietet Menschen 
zwischen 5 und 100 Jahren die 

Möglichkeit, sich sportlich, sozial 
und gesellschaftlich zu engagieren 

und sich am Fussballsport 
zu erfreuen.

MISSION FCS IN 
ZAHLEN

32 33

Stand: 5. Februar 2022

• Supporter
• Passivmitglied
• Donatoren-Club
• Rössli-Club
• Matchballspenden

WIR HABEN VERSCHIEDENE PARTNERSCHAFTEN ANZUBIETEN: 
DÜRFEN WIR SIE BEGRÜSSEN?

Mehr Informationen erhalten Sie unter:

info@fcseuzach.ch

• Gold
• Silber plus/Silber
• Bronze
• Bandenwerber
• Tenüe-Sponsor

• Event-Sponsoring,  
zum Beispiel

 • INDOORS
• andere....

SPON-
SORING

WOLLEN SIE DEN FC SEUZACH
IN ZUKUNFT UNTERSTÜTZEN?

• Gegründet: 3. April 1976 
• Im Dezember 2020 zum 18. Mal in 

Folge vom Fussballverband Region  
Zürich als «Vorbildlicher Verein» 
ausgezeichnet 

• Spielbetrieb aktuell mit 30 Mann-
schaften, davon 21 im Nachwuchs-
bereich

• Erste Mannschaft Herren:  
2. Liga Interregional

• Erste Mannschaft Damen: 3. Liga
• Sportanlage Rolli mit 3 Rasen- und 

einem Kunstrasenplatz
• Kiosk, Mehrzweckraum, Arven-Stübli  

und Stallbar76
• 1 Garderoben- und Clubgebäude
• 1 Club- und Unterhaltsgebäude
• 232 Aktive, Damen, Senioren und 
 Veteranen
• 345 Juniorinnen und Junioren  

(183 KiFu und 198 Nachwuchs)
• total 817 Mitglieder  

inkl. Vorstand, Funktionäre,  
Frei- und Ehrenmitglieder, Passive,  
Supporter und Gönner

2022
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FC SEUZACH
VEREINSVERZEICHNIS

Präsident 
MATTHIAS AEPPLI 
Mörsburgstrasse 7, 8472 Seuzach
Tel. G: 052 235 11 55 
Mobile: 079 338 91 93 
matthias.aeppli@fcseuzach.ch
 
Finanzen/Vizepräsident 
THOMAS WISMER
Rundstrasse 47, 8472 Seuzach
Mobile: 079 628 24 51
thomas.wismer@fcseuzach.ch

 
Sport/Vorstand
TONI CASANOVA
Grundstrasse 1, 8472 Seuzach
Mobile: 079 628 98 93
toni.casanova@fcseuzach.ch
 
 

Marketing/Vorstand
DANIEL HOBEL 
Buchhaldenstrasse 4a, 8442 Hettlingen
Mobile: 079 249 76 48 
daniel.hobel@fcseuzach.ch

 
Administration/Vorstand
URS RITSCHARD
Rundstrasse 38, 8472 Seuzach
Mobile: 078 712 10 71
urs.ritschard@fcseuzach.ch
 

Vereinssekretariat und 
Jugend & Sport-Coach
NADJA STIEFEL-ROSSI
Hirschweg 7, 8472 Seuzach
Mobile: 078 764 62 28
sekretariat@fcseuzach.ch
js-coach@fcseuzach.ch

Sport (Damen, 1.–4. Mannschaft  
und BRACK YOUTH LEAGUE A-Junioren)
PATRICK KAUFMANN
Stadlerstrasse 7, 8472 Seuzach
Mobile: 079 481 44 22 
patrick.kaufmann@fcseuzach.ch
 
Nachwuchs  
(B- bis D-Junioren, B-& D-Juniorinnen) 
LASZLO KALMAR
Bergblumenstrasse 40, 8404 Winterthur
Mobile: 076 379 58 62
laszlo.kalmar@fcseuzach.ch
nachwuchs@fcseuzach.ch

Kinderfussball  
(E- bis G-Junioren)
LIVIO PAVESI
Haltenrebenstrasse 39, 8408 Winterthur
Natel: 076 583 65 55
E-Mail: livio.pavesi@fcseuzach.ch, 
kifu@fcseuzach.ch

Senioren  
(Senioren 30+/40+/50+) 
FELIX HUG
Gotthelfstrasse 15, 8472 Seuzach 
Tel. P: 052 335 34 34, 
Mobile: 079 505 22 40
E-Mail: felix.hug@fcseuzach.ch

Abteilung Hettlingen
Leiter
THOMAS KLÄUSLI
Rebenstrasse 14, 8442 Hettlingen
Natel: 079 621 39 81
E-Mail: thomas.klaeusli@fcseuzach.ch

Infrastruktur
MARCEL KÜPFER 
Kirchhügelstrasse 7b, 8472 Seuzach
Tel. P: 052 335 38 19
Mobile: 078 790 60 64
marcel.kuepfer@fcseuzach.ch

Spielbetrieb
NORINA FREI
Kehlhof 6, 8409 Winterthur
Mobile: 079 590 70 00
norina.frei@fcseuzach.ch

Schiedsrichter
DAVID MEIER
Ifang 3a, 8444 Henggart
Mobile: 077 484 45 16 
david.meier@fcseuzach.ch

• Wir sind ein Dorfverein und bekennen uns dazu.
• Wir wollen unsere Aktivmannschaften mehrheitlich mit Spielern aus dem eigenen  

Nachwuchs besetzen.
• Wir sind bestrebt, unsere Nachwuchskräfte so auszubilden, dass diese die Fähigkeit haben,  

in der 1. oder mindestens 2. Aktivmannschaft (Damen und Herren) zu spielen.
• Wir streben bei der Bevölkerung eine grosse Akzeptanz an.
• Wir haben gegenüber der Gemeinde Seuzach eine soziale Aufgabe und nehmen diese wahr,  

indem wir den Jugendlichen eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung ermöglichen.
• Wir fördern den Teamgeist und die Integration in die Gemeinschaft.
• Wir pflegen die Kontakte zu Behörden und Bevölkerung.
• Wir fördern die Geselligkeit und Freundschaft innerhalb des Vereins.
• Unsere Mitglieder können sich voll und ganz mit den Zielen des Vereins identifizieren.
• Wir schaffen optimale Voraussetzungen zur Ausübung des Fussballsports in unserer Gemeinde.
• Durch eine breite Unterstützung (Trägerschaft) verfolgen wir eine finanziell gesunde Vereinspolitik  

(Finanzpolitik) und bezahlen keinem Spieler irgendwelche finanziellen Entschädigungen.
• Wir planen und handeln bewusst langfristig und streben gezielt den nachhaltigen Vereinserfolg an,  

welchen wir mit einem gesunden Ehrgeiz zu erreichen versuchen.
• Der Fairplay-Gedanke ist uns wichtig, in dem unsere Mitglieder durch Anstand, Respekt und gutes 

Benehmen auf und neben dem Platz eine würdige Repräsentation unseres Vereins gegen Aussen und 
gegenüber anderen Mannschaften, Spielern, Funktionären, Schiedsrichtern und Zuschauern anstreben. 
Zudem legen wir auch grossen Wert darauf, dass diesen Anforderungen auch innerhalb des Vereins 
nachgekommen wird.

FCS
LEIT-
BILD

FC SEUZACH
LEITBILD
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MIR TRÄGED S‘RÖSSLI UF EM HERZ 
UND LAUFED NIE ALLEI.

BIS GLI IM ROLLI!

DANKE, 
DASS IHR ALLE 

DABEI GEWESEN SEID !

AUF DEM ROLLI WAR WIEDER ECHT VIEL LOS!!!


